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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neuried VIII : TSV Maccabi München III 
Montag, 06.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Neuried VIII in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Mit einem 8:0-Gasterfolg gegen den TSV Neuried VIII hat der TSV Maccabi München III am Montag
in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim TSV Neuried VIII lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 6:24 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Neuried VIII mit 4 Ersatzspielern
antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rudnicki und Hennig, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rudnicki / Hennig wurden Olbort /
Keinki unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Klein
/ Kauffmann und Brabänder / Keller, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Wolfgang Olbort bekam seinen Gegner Andreas Hennig beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte
Harald Keinki zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend das Spiel gegen Filip Rudnicki, in das
er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 10:12, 0:11, 12:10, 7:11.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Keinki mit einem 0:11
überfahren wurde. Unglücklich war Harald Klein in der Begegnung gegen Moritz Keller, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Claudia Kauffmann ihrem Gegner Henning
Brabänder letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 0:6. Kaum Chancen hatte danach Wolfgang Olbort bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Filip Rudnicki, so dass Rudnicki seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ohne Satzgewinn für Harald Keinki verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Andreas Hennig. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neuried VIII nun ein Punktekonto von 3:11 Punkten auf,
während der TSV Maccabi München III vor dem nächsten Spiel, das am 08.11.2023 gegen die
SpVgg Thalkirchen XII ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neuried
VIII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2023 gegen den TSV Forstenried VII.

 Statistik:
 TSV Neuried VIII

Doppel: Olbort / Keinki 0:1, Klein / Kauffmann 0:1 
Einzel: W. Olbort 0:2, H. Keinki 0:2, H. Klein 0:1, C. Kauffmann 0:1 

 TSV Maccabi München III
Doppel: Rudnicki / Hennig 1:0, Brabänder / Keller 1:0 
Einzel: F. Rudnicki 2:0, A. Hennig 2:0, H. Brabänder 1:0, M. Keller 1:0
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